
  

Königspaar 2024-2025: Florian und Nadine ResselHorrido!

» Neues ausm  Dorpe «



an der Enkhauser Schützenhalle

MITTWOCH, 28. MAI 2025
19:00 Uhr	 //	 Vogeltaufe der 3 Schützenvögel an der  
		  Enkhauser Schützenhalle

	 //	 Im Anschluss gemütliches Beisammensein  
		  mit Musik durch die Musikvereine  
		  Affeln und Müschede

Grusswort zum „Enker  Schützenfest “ 
Hurra – wir haben einen neuen Schüt-
zenkönig! Oh mein Gott… hab ich das 
wirklich getan?!

Liebe Schützenbrüder, liebe Schützen-
schwestern, liebe Dorfgemeinschaft, 
liebe Freunde, der 19. Mai 2024 war ein 
ganz besonderer Tag für meine Frau Nadine  
und mich – denn an diesem Tag begann 
unser gemeinsames Königsjahr!

Nach einem spannenden Schießen bei 
strahlendem Sonnenschein fiel tatsächlich 
der Vogel – und ich wurde zum Schützen-
könig der Schützenbruderschaft St. Lau-
rentius 1935 Enkhausen e.V. gekrönt.

Der Aar fiel wie in Trance von der Stange! 
Viele fragten mich anschließend: „War das 
geplant?“
Geplant? Ich? Ich bin doch noch recht neu 
im „Dorpe“ – und wollte einfach nur mit da-
bei sein. Das war mein erster Gedanke.

Der Opa meiner Frau, unser Ehrenvor-
standsmitglied Josef Schröder, und seine 
Frau Rita waren zuerst völlig überrascht 

– aber dann umso stolzer. Die beiden ge-
hörten zu den ersten Gratulanten, und man 
kann sie sich aus dem Schützenwesen ein-
fach nicht wegdenken.

Es folgten ereignisreiche und wunderschö-
ne Stunden im Kreis der Schützen, der 
Dorfgemeinschaft und unserer Freunde. 
Jedes einzelne Fest war ein besonderes 
Erlebnis – nicht zuletzt auch das Kinder-
schützenfest, das uns besonders am Her-
zen lag.

Wir kamen aus der Feier- und Regierlaune 
kaum noch heraus... Und doch geht auch 
der dynamischste, aufregendste und mit 
Adrenalin erfüllte Weg irgendwann zu Ende. 

Dafür möchten wir vor allem unserem Hof-
staat danken – unseren großartigen Freun-
den, die uns immer mit so viel Herzblut 
unterstützt haben.

Ein besonderer Dank gilt natürlich auch 
dem Vorstand – ihr standet uns mit Rat 
und Tat zur Seite. Die Zusammenarbeit mit 
euch war und ist eine große Freude. Dank 

dem Musikverein Müschede, dem Tam-
bourkorps Enkhausen sowie der Partyband 
„sam“ für die geile Musik während des Fe-
stes.

Wir blicken mit Stolz auf über 20 Feste 
und Termine, bei denen wir die Schützen-
bruderschaft vertreten durften. Doch nun, 
liebe Ober-Tiefenhagener, Enker, Esting-
hauser und Gäste, neigt sich unser Regent-
schaftsjahr Pfingsten dem Ende zu.

Und das möchten wir mit euch allen noch 
einmal so richtig feiern!

Seid dabei!
Wir würden uns riesig freuen, euch an ei-
nem – oder am besten an allen drei Tagen 
in der Schützenhalle begrüßen zu dürfen.

Danke für alles!
Euer Königspaar 2024/2025

Florian & 
 Nadine Ressel

90 
-JÄHRIGES 

BESTEHEN



Mitgliedsjubiläen
25 Jahre	 Jens Brinkschulte-Magge, Martin Grünebaum, Peter Junker jun., Christoph Mimberg,  
	 Sebastian Mimberg, Sebastian Rüßmann, Matthias Windel

40 Jahre	 Norbert Kubatzki (†), Ulrich Meisterjahn (†), Martin Rath (†)

50 Jahre	 Dieter Gerbracht, Dieter Kampmann, Ferdinand Lampe, Heinz-Wilhelm Otto,  
	 Klaus Schöngarth, Kunibert Wortmann

60 Jahre	 Albert Bäcker (†), Friedel Cordes, Manfred Mimberg, Herbert Mrasek,  
	 Hans-Peter Wahle, Werner Werthschulte

70 Jahre	 Horst Brinkschulte (†), Friedrich Brinkschulte-Magge (†)

Königsjubilare

Monigsaar 196566
federseinberg
Mathildle hamtpe

2000-2001 
Tim Bues  

und Nina Danne

25 Jahre 50 Jahre40 Jahre 60 Jahre 70 Jahre

1985-1986 
Karl und Waltraud 

Heddergott Bonigsnar155/56wibeggenhofhmngardKeggenhe

1955-1956 
Willi (†) und  

Irmgard Keggenhof (†)

1975-1976 
Willi Otto (†) und  

Agnes Wortmann (†)

1965-1966 
Peter Steinberg (†) und 

Mathilde Lampe (†)



Unsere Majestäten 2025

Liebe Schützenfestfreunde, liebe 
Fans des Enkhauser Schützenfestes,

ein besonderes Jahr liegt hinter uns – 
voller Ideen, engagierter Menschen und 
sichtbarer Veränderungen. Es ist beein-
druckend, was rund um unsere Schüt-
zenhalle bewegt wurde. Viel Arbeit, ja – 
aber auch viel Herzblut, Zusammenhalt 
und Begeisterung. Genau das macht 
unser Vereinsleben aus: Gemeinsam an-
packen, gestalten und Aufgaben mit Le-
ben füllen.

Mit dem diesjährigen Schützenfest errei-
chen viele dieser Bemühungen ihren fest-

lichen Höhepunkt. Im Mittelpunkt stehen 
unser Königspaar Florian und Nadine 
Ressel, Kaiserpaar Stefan und Christiane 
Treude, Jungschützenkönig Ole Cordes 
sowie das Kinderkönigspaar Max und 
Thea Mimberg. Sie erwartet ein unver-
gesslicher Festzug – mit jubelnden Gäs-
ten, Freunden und der Dorfgemeinschaft. 
Diese Momente bleiben in Erinnerung.

Auch unser Maskottchen „Schützius“ 
ist wieder mit dabei – ein Zeichen dafür, 
dass wir offen für Neues sind, ohne unse-
re Wurzeln zu vergessen.

Die Schützenbruderschaft Enkhausen 

lebt vom Mitmachen – ob jung oder alt, 
ob vorneweg oder im Hintergrund. Unser 
Dank gilt allen, die sich im vergangenen 
Jahr engagiert haben: Dem Vorstand, 
den Dorfvereinen, Unterstützern und un-
serem Ortsvorsteher. Ihr alle sorgt dafür, 
dass unser Fest Tradition und Zukunft 
vereint.

Wir wünschen euch ein wunderschönes 
Schützenfest-Wochenende – voller Freu-
de, Begegnungen, Musik und feucht-
fröhlicher Momente. Feiert mit uns und 
macht dieses Fest zu einem weiteren 
Kapitel unserer lebendigen Schützenge-
schichte.

Für den Vorstand der Schützenbruderschaft St. Laurentius Enkhausen
Björn Allefeld Sebastian Mimberg Jendrick Otto Pascal Kaminski Daniel Kordes Thomas Otto

Königspaar

Florian und  
Nadine Ressel

Kaiserpaar

Stefan und  
Christiane Treude

Gute-Laune- 
Beauftragter

Schützius

Jungschützenkönig

Ole  
Cordes

Kinderkönigspaar

Max und  
Thea Mimberg

Grusswort des   Vorstands



Die Könige der Schützenbruderschaft St. Laurentius Enkhausen
Jahr	 Königspaar	 Jahr	 Königspaar	
2024/2025	 Florian Ressel und Nadine Ressel
2023/2024	 Sebastian Mimberg und Anika Mimberg
2022/2023	 Sebastian Schmidt und Lisa Püttmann
2019/2022	 Stefan Schlecht und Nina Beckmann
2018/2019	 Thomas Ebermann und Jana Ebermann	
2017/2018	 Ronald Dülberg und Kristina Dülberg
2016/2017	 Andreas Brinkschulte und Nicole Brinkschulte
2015/2016	 Ralf Hoffmann und Katja Hoffmann
2014/2015	 Michael Stübbecke (†) und Heike Stübbecke
2013/2014	 Björn Allefeld und Katrin Pieper
2012/2013	 Peter Brands und Bärbel Brands
2011/2012	 Matthias Windel und Anke Windel-Hoff
2010/2011	 Andreas Tillmann und Beatrix Tillmann
2009/2010	 Thorsten Mimberg und Nina Mimberg
2008/2009	 Stefan Treude und Christiane Treude	
2007/2008	 Gerhard Hafner und Ursula Hafner	
2006/2007	 Willi Ebermann und Iris Ebermann
2005/2006	 Steffen Mimberg und Barbara Mimberg
2004/2005	 Dieter Kampmann und Iris Ebermann
2003/2004	 Rudolf Slowi und Veronika Slowi
2002/2003	 Rolf Röper und Elke Röper
2001/2002	 Karl-Heinz Kordes und Ursula Kordes
2000/2001	 Tim Bues und Nina Danne
1999/2000	 Hubert Kampmann und Renate Kampmann	
1998/1999	 Mike Wiesmann und Angelika Münstermann
1997/1998	 Ingmar Cordes und Judith Cramer
1996/1997	 Eugen Arcidiacone und Gabriele Arcidiacone
1995/1996	 Gerhard Schulte und Christiana Schulte
1994/1995	 Heinz-Wilhelm Otto und Martina Otto
1993/1994	 Gerhard Mimberg (†) und Monika Mimberg
1992/1993	 Josef Metten und Christa Metten
1991/1992	 Hans-Peter Wahle und Mechthild Wahle
1990/1991	 Manfred Teuber (†) und Petra Teuber
1989/1990	 Manfred Schmidt und Irmhild Schmidt
1988/1989	 Hubert Droste und Sigrid Droste
1987/1988	 Uli Hegener und Marlen Hegener
1986/1987	 Gerd Mimberg und Mechthild Brinkschulte-Magge
1985/1986	 Karl Heddergott und Waltraud Heddergott

1984/1985	 Klaus Schöngarth und Manuela Schöngarth
1983/1984	 Karl-Heinz Mimberg (†) und Rita Mimberg (†)
1982/1983	 Theo Werthschulte (†) und Inge Werthschulte
1981/1982	 Alfred Reuter (†) und Erika Steinberg
1980/1981	 Alois Schröder und Barbara Schröder
1979/1980	 Jürgen Bücher und Ursula Bücher	
1978/1979	 Franz Moschner (†) und Hanni Moschner (†)	
1977/1978	 August Meisterjahn (†) und Rita Schröder
1976/1977	 Bernhard Noll und Annegret Noll
1975/1976	 Willi Otto (†) und Agnes Wortmann (†)
1974/1975	 Manfred Albus (†) und Margitta Nückel
1973/1974	 Werner Werthschulte und Gertrud Werthschulte
1972/1973	 Josef Schulte (†) und Helene Münstermann
1971/1972	 Franz Wortmann (†) und Rosi Otto (†)
1970/1971	 Josef Pietsch (†) und Irene Bücher (†)
1969/1970	 Günther Bierhoff (†) und Hedwig Bierhoff (†)
1968/1969	 Erwin Windel (†) und Marlies Werthschulte (†)
1967/1968	 Willibald Hafner (†) und Beate Lampe
1966/1967	 Heinz Werthschulte (†) und Inge Werthschulte
1965/1966	 Peter Steinberg (†) und Mathilde Lampe (†)
1964/1965	 Josef Schmidt (†) und Hilde Kampmann (†)
1963/1964	 Heinz Schulte (†) und Magda Brinkschulte (†)
1962/1963	 Wilfried Zygowski (†) und Hannelore Schulte (†)
1961/1962	 Hugo Kampmann (†) und Elisabeth Danne (†)
1960/1961	 Willi Stübbecke (†) und Waltraud Roland (†)	
1959/1960	 Heinrich Albus (†) und Theresia Steinberg (†)
1958/1959	 Paul Zygowski (†) und Hilde Mimberg (†)	
1957/1958	 Josef Wahle (†) und Gertrud Werthschulte (†)	
1956/1957	 Heinz Werthschulte (†) und Margret Klauke (†)
1955/1956	 Willi Keggenhof (†) und Irmgard Keggenhof (†)
1954/1955	 Peter Steinberg (†) und Ferdinande Cordes (†)
1953/1954	 Willibald Flügge (†) und Elisabeth Wertschulte (†)
1952/1953	 Josef Wortmann (†) und Edith Simon (†)
1951/1952	 Gerhard Klauke (†) und Liselotte Klauke (†)
1950/1951	 Franz Wortmann (†) und Maria Feldmann (†)
1949/1950	 Willi Hafner (†) und Marlies Vogt (†)
1948/1949	 Heinrich Mimberg (†) und Maria Schulte (†)
1939/1940	 Albert Stange (†) und Ludwina Meisterjahn (†)



Bau unserer Schützenvögel
Wie jedes Jahr wurden die Schützenvögel 
während der Generalversammlung ver-
steigert. Die Versteigerung übernahm er-
neut Thomas Ebermann gemeinsam mit 
den Jungschützen – mit viel Engagement 
und Humor.

Den Zuschlag für den Hauptvogel erhielt 
Schützenbruder Michael Senft mit sei-
nen Stammtisch-Kollegen. Das beigefüg-

te Foto zeigt Michael Senft und Matthias 
Wahle beim Bau – mit vollem Einsatz und 
handwerklichem Geschick.

Der Jungschützenvogel wurde von Schüt-
zenbruder Thomas Otto ersteigert. In kre-
ativer Gemeinschaftsarbeit mit den Jung-
schützen entstand – wie könnte es anders 
sein – ein Vogel in Form einer Mofas. Das 
Foto zeigt Casper Blöink und Johannes 

Cordes beim Bemalen in ihrer kreativen 
Phase.

Der Kaiservogel wurde traditionsgemäß 
dem Ehrenvorstand übertragen. Heimlich 
entstand er in Ober-Tiefenhagen, in der 
Werkstatt von Josef Schröder. Das Bild 
zeigt Josef Schröder und Hubert Kamp-
mann bei den ersten Bauarbeiten – die 
Konturen sind bereits zu erkennen.



12.

20. SEPTEMBER 2025

Bella Italia

Schützius auf Reisen
Unser Vorstandskollege Daniel Schulz 
machte den Anfang: Der „Schützius“ star-
tete seine Reise in Italien, reiste weiter über 
Portugal nach Österreich zum Skifahren 
auf den Mölltaler Gletscher. Danach ging 

es weiter nach 
Rotterdam in 
den Nieder-
landen – und 
schließlich in 
den hohen 
Norden auf 

die wunderschöne 
Insel Borkum.

Das Maskottchen 
hat es tatsächlich 
geschafft und be-
reits im ersten Jahr 
eine kleine Weltrei-
se unternommen.

Mal sehen, wohin 
ihn die nächste Etappe führt …

Grüsse von Borkum
Spanien ist schön

Ich bin Ski Fahren!

Hallo aus Portugal

kurz vor Rotterdam



Unsere  Sponsoren:

PW Büroeinrichtungen GmbH  
Karina Papenkort-Wahle

In der Trift 3 
59846 Sundern

Tel.: 02935 6190086
info@pw-bueroeinrichtungen.de
www.pw-bueroeinrichtungen.de

Vorstandsfahrt am 5./6.  April

Hier werden neue Strategien für das 
kommende Jahr von Schriftführer Tho-
mas Otto und Ehrenvorstandsmitglied 
Manfred Schmidt besprochen.

Als Dankeschön für die vielen geleisteten 
Einsätze im vergangenen Jahr hatte der ge-
schäftsführende Vorstand eine Vorstands-
fahrt organisiert. Ein besonderer Dank gilt 
unserem Brudermeister Björn, der feder-
führend die Planung und Gestaltung über-
nommen hat.

Es handelte sich um eine Überraschungs-
tour: Mit dem Bus ging es in die wunder-
schöne Stadt Hattingen. Auf dem Tages-

programm standen 
eine Stadtführung 
sowie der Besuch 
des Altstadtfests. 
Den krönenden 
Abschluss bildete 
eine eindrucksvolle 
Wanderung entlang der 
Ruhr, bei der uns unser Guide bis zur Burg 
Blankenstein begleitete. Bei strahlendem 
Sonnenschein konnten wir viele schöne 
Eindrücke sammeln und einiges über Land 
und Leute erfahren.

Oben auf der Burg angekommen, ließen 
wir den Tag bei einem ausgiebigen Ritter-
mahl ausklingen. Das ein oder andere Glas 
Met wurde getrunken, flotte Sprüche aus-
getauscht – und natürlich entstanden dabei 
auch einige amüsante Schnappschüsse.

Am nächsten Morgen stand nochmals Kul-
tur auf dem Programm: Wir besuchten die 
stillgelegte Henrichshütte und nahmen an 
einer spannenden Führung teil, erneut bei 
bestem Wetter.

Am Nachmittag traten wir die Heimreise ins 
Sauerland an. Schade, dass nicht alle da-
bei sein konnten – sie haben definitiv etwas 
verpasst!



Musikalische  Unterstützung durch ...

Tambourkorps Enkhausen

Musikverein Hövel

Musikverein Müschede

Cocktails – jetzt frisch aus der Maschine!

Was hat sich an der Halle getan?

Nicht wie im letzten Jahr alles aus der Fla-
sche – dieses Mal ganz frisch zubereitet: 
Erstmals im Einsatz bei uns ist die neue 
Cocktailmaschine der WGS Gruppe!

Freut euch auf folgende Klassiker:
•	 Sex on the Beach
•	 Cuba Libre

•	 Paradise
•	 Tequila Sunrise
•	 Aperol

Natürlich gibt es auch einen alkoholfreien 
Cocktail – der darf nicht fehlen:
•	 Gekko 

Die neu angeschaffte Photovoltaikanlage 
ist in Betrieb genommen worden. Um den 
stetig steigenden Stromkosten entgegen-
zuwirken, hat die Schützenbruderschaft 
eine PV-Anlage angeschafft und auf dem 
Dach der Remise installiert.

Diese Maßnahme stellt gleichzeitig eine 

Vorphase zur geplanten Dachsanierung 
dar. Beim Verlegen der Stromkabel konn-
ten bereits wichtige Erkenntnisse über den 
Zustand und die nötigen weiteren Schritte 
für das Hallendach gewonnen werden. Ein 
Fachkundiger wurde zur Begutachtung hin-
zugezogen und hat die nächsten baulichen 
Maßnahmen fachlich bewertet.



Schützenfest aus Sicht eines Kindes
Wir haben uns erlaubt, mal die KI (künstli-
che Intelligenz) zu fragen, wie Schützenfest 
aus Sicht eines Kindes im Sauerland ist:

„Analysiere bitte wie ein Kind das Schüt-
zenfestwesen im Sauerland betrachtet, 
also aus Kindersicht und als zukünftige 
Schützen. Wie sollte sich das Schützen-
fest in den kommenden Jahren auf diese 
nächsten Generationen einstellen?“

Das Schützenfestwesen im Sauerland hat 
eine tiefe kulturelle Verwurzelung – aber 
aus Kindersicht und mit Blick auf zukünf-
tige Schützen stellt sich einiges ganz an-
ders dar. Hier ist eine kindgerechte und 
zugleich zukunftsorientierte Analyse:
 

👦👧 Wie ein Kind  
das Schützenfest sieht:

 
🥳 Das Fest als Abenteuer

 Kinder erleben das Schützenfest oft als 
ein buntes, aufregendes Ereignis:
•	 Karussells, Süßigkeiten, Blaskapellen – 

ein Rausch an Eindrücken.
•	 Die Umzug wirkt wie ein „großer Pa-

rade“ mit „wichtigen Leuten“ in grüner 
Uniform.

•	 Die Musik, Uniformen und Schützen 
wirken faszinierend, fast märchenhaft – 
wie Ritter in der Gegenwart.

 
📣 „Der König bekommt eine Krone!“

„Warum schießen die auf einen Vogel?“
 

❓ Verwirrung und Neugier
•	 Viele Kinder verstehen die symboli-

schen Bedeutungen (Tradition, Brauch-
tum, Ehrenamt) noch nicht.

Fragen entstehen wie:
•	 „Warum ist da nur ein Mann König?“
•	 „Warum machen nur Erwachsene mit?“
•	 „Darf ich da auch mal mitspielen?“
 

🎯 Wie zukünftige Schützen  
(ab ca. 10–18 Jahre) das Fest sehen:

 
✨ Zwischen Stolz und Distanz

•	 Jugendliche erleben eine gewisse Tra-
ditions-Faszination, vor allem durch Fa-
milie, Dorfgemeinschaft und Emotion.

•	 Gleichzeitig gibt es Distanz:
•	 Uniformen und Marschieren wirken alt-

modisch.
•	 Vieles erscheint „nur für Erwachsene“ 

oder „Männer-lastig“.
•	 Es fehlt an echter Einbindung, nicht nur 

beim Bierholen oder Aufbau.
 
🔮 Wie sich das Schützenfest für die 
nächste Generation aufstellen sollte:

 
✅ 1. Frühkindliche Integration

•	 Kinderschützenfest: Einfache Rituale, 
mit Mini-Königspaar & „Vogelschießen“ 
mit Softpfeilen.

•	 Geschichten erzählen: Warum gibt es 
das Fest? – kindgerecht erklärt.

•	 Bastelangebote (z. B. eigene „Orden“ 
oder „Fähnchen“ bauen).

 
✅ 2. Jugend ernst nehmen

•	 Jugendschützen oder Juniorenabtei-
lung gründen – mit eigenem Sprecher, 
Mitspracherecht im Verein.

Angebote wie:
•	 Erste Hilfe am Schützenplatz lernen
•	 Workshops: Musik, Ehrenamt, Vereins-

leben

•	 Einbindung in die Organisation (z. B. 
Festumzug planen)

 
✅ 3. Moderneres Bild  
des Schützenvereins

•	 Weg vom reinen Männerbund – hin zu 
offenen, gemischten Strukturen:

•	 Mädchen als Königin und Schützin
•	 Diversität bei Königspaaren
•	 Moderne Uniform-Varianten oder „Fest-

T-Shirts“ für Jugendgruppen.
 
✅ 4. Digitale & kreative Angebote 

•	 Social Media mit Schülerteams betreu-
en lassen.

•	 Animierte Erklärvideos: „Was ist ein 
Schützenkönig?“

•	 Schützenfest-Minecraft-Welt oder VR-
Rundgang durch die Schützenhalle 😉

 
✅ 5. Den Sinn vermitteln

•	 Zeigen, dass es nicht „nur Bier und 
Blasmusik“ ist:

•	 Gemeinschaft
•	 Verantwortung
•	 Tradition als kulturelles Erbe
•	 Jugendliche wollen Verantwortung 

übernehmen – man muss sie lassen.
 

🧠 Fazit:
 
Kinder und Jugendliche finden das Schüt-
zenfest spannend – aber sie brauchen 
mehr als nur Zuschauerrollen. Die Zukunft 
des Schützenwesens im Sauerland hängt 
davon ab, wie offen, spielerisch und res-
pektvoll man sie einbezieht. Nur wenn jun-
ge Menschen sich gesehen, verstanden 
und aktiv beteiligt fühlen, kann die Tradi-
tion lebendig weitergetragen werden.



… und noch was zum Lachen …

90 Jahre  Schützenbruderschaft Enkhausen
Vor genau 90 Jahren, im Jahr 1935, wur-
de die Schützenbruderschaft Enkhausen 
gegründet – eine kleine, aber bedeutende 
Erfolgsgeschichte im beschaulichen Dörf-
chen Enkhausen.

Seit Jahrzehnten ist die Schützenbru-
derschaft der Dreh- und Angelpunkt des 
Dorflebens. Unabhängig von der jewei-
ligen Vorstandskonstellation haben alle 
Mitglieder mit ihrem Engagement zur ste-
tigen Weiterentwicklung beigetragen. Was 
man früher schlicht „Menschen“ nannte, 
heißt heute „Human Resources“ – doch 

ob im Berufsleben oder im Ehrenamt: Der 
Mensch ist und bleibt das wertvollste Gut.

In Enkhausen wird die Verbindung zwi-
schen den Generationen aktiv gelebt – ob 
jung oder alt, hier zählt das Miteinander.

Mit kreativen Ideen und neuen Formen von 
Festen und Veranstaltungen – wie dem 
Laurentiusfest, dem Kinderschützenfest, 
dem Adventsmarkt oder dem Mofarennen 
– gelingt es den Schützenbrüdern immer 
wieder, das Dorfleben lebendig und at-
traktiv zu gestalten. Sie schaffen Orte der 

Begegnung und stärken so 
das Gemeinschaftsgefühl.

90 Jahre gelebte Tradition – 90 Jahre 
Glaube, Sitte und Heimat.

Dieses besondere Jubiläum möchten wir 
gemeinsam mit euch feiern – mit dem fei-
erlichen Kaiserschießen und der Krönung 
des neuen (und vielleicht auch alten) Kai-
serpaares.

Wir freuen uns auf ein unvergessliches 
Fest mit euch!

1935 – 2025: Eine Erfolgsgeschichte im Zeichen von „Glaube – Sitte – Heimat“ 90 
-JÄHRIGES 

BESTEHEN



06.-08. Juni 2025	 in Enkhausen

Musik zum Fest 
Musikverein Müschede • Tambourcorps Enkhausen • Musikverein Hövel • Tanzband „sam“ aus Siegen

F
R

E
IT

A
G06

JUNI

15:00 Uhr	 //	 Schützenmesse
		  Anschließend Totenehrungen und Kranzniederlegung am Ehrenhain
		  Abholen der Schützenvögel 
17:00 Uhr	 //	 Kaiserschießen an der Schützenhalle 
		  Jubilarehrungen in der festlich geschmückten Schützenhalle 
		  Anschließend Proklamation des neuen Kaisers
20:00 Uhr	 //	 Großer Zapfenstreich 
		  Anschließend Bierprobe mit Musik und Tanz

KAISERSCHIESSEN / BIERPROBE

10:30 Uhr	 //	 Musikalischer Frühschoppen an oder in der Schützenhalle
11:00 Uhr	 //	 Beginn des Vogelschießens
		  Anschließend Einmarsch in die Schützenhalle  
		  zur Proklamation der neuen Majestäten
16:00 Uhr	 //	 Jungschützen Power Hour an der Remise
18:00 Uhr	 //	 Königstanz
		  Anschließend Kindertanz
	 //	 Anschließend Musik und Tanz mit der Band „sam“ aus Siegen

S
O

N
N

TA
G08

JUNI

S
A

M
S

TA
G 07

	 //	 Reveille durch den Tambourcorps Enkhausen
13:30 Uhr	 //	 Antreten der Schützenbrüder an der Schützenhalle
14:00 Uhr	 //	 Festzug – Abholen der Königspaare, des Hofstaats
16:00 Uhr	 //	 Begrüßung aller Majestätinnen und Majestäten  
		  sowie aller Festgäste in der Schützenhalle
18:00 Uhr	 //	 Königstanz
		  Anschließend Kindertanz
	 //	 Anschließend Musik und Tanz mit der Band „sam“ aus Siegen

JUNI

90 
-JÄHRIGES 

BESTEHEN

Sonntag ab 16:00 Uhr

Jungschützen 
Power Hour

an der Remise


